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Eberhard, der mit dem Barte,
Wurtembergs geliebter Herr,
Sprach: „Mein Land hat kleine Städte,
Tragt nicht Berge silberschwer;

Doch ein Kleinod hält's verborgen,
Daß in Wäldern, noch so groß,
Ich mein Haupt kann kühnlich legen
Jedem Unterthan in'n Schoß.“

Und es rief der Herr von Sachsen,
Der von Baiern, der vom Rhein:
„Graf im Bart, ihr seid der reichste,
Euer Land trägt Edelstein!“ J. Kerner.

121. (126.) Friedrich Barbarossa.
In der Mitte von Schwaben exhebt sich der Hohe Staufen, ein

kegelförmiger Berg. Hier stand einst die Stammburxg eines berühmten
dentschen KRatserhauses, das den Uamen Rohenstaufen führt. Jetzt sind
die Trümmer der alten Heldenburg mit Gras und Disteln überwachsen. —

Im Jahre 1152 wühlten die dentschen Fürsten einstimmig unter lautem
duruf des Volkes den Hexzog Friedrich aus dem Hause Hohenstaufen
um Kaiser.

Friedrich stand damals in der Fülle der Manneskraft. Eine hohe
Bestalt und Schönheit zeichneten ihn aus. Sein Haar war blond und seine
Wangen waren von Jugendfrische gerötet. Wegen seines rötlichen Bartes
nannten ihn die Ttaliener Barbarossa, d. i. Rotbart. Im Grauen
der Morgendämmerung besuchte er die Kirche, um den Tag mit Gebet zn
heginnen; vor allem aber meinte er, ein Kaiser habe sein Amt von Gottes
Bnaden, es sei ihm aufgetragen, Recht und Gerechtigkeit m handhaben;
wer den Bösen schone, thue dem Guten Schaden.
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Bu seiner Beit gab es in Deutschland Hader und Zwiespalt genug.
die Fürsten strikken unter einander und verlangten vom Kaiser, er solle

regieren, wie es ihnen genehm war. Da beschloß Friedrich, das Kaisertum
wieder stark zu machen an Macht und Ehren, wie es zu Karls des Großen
deit gewesen war. Die Raubritter am Rhein ließ er seinen Arm fühlen;
hhre Burgen zerstörte er und schaffte im deutschen RKeiche Ruhe und
dicherheit; Gesandte aus allen Lündern Europas huldigten ihm im Namen
hrer Fürsten.

Nie war der dentsche Uame mehr geachtet und gefürchtet als damals.
lie sahen die deutschen Gauen glänzendere Reichstage als mm den Beiten

Barbarossas.
Als 70jähriger Greis machte sich Friedrich auf, um den Ungläubigen

dernsalem wieder mm entreißen. Auf dem Wege dahin rief ihn Gott ab.


